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Beschreibung

Mann und Frau im Mérchen - dahinter steckt nicht nur das altbekannte Rollenschema der Frau als
bose Hexe bzw. gute Fee oder des Mannes als Held. Es meint auch die klassische Paarbeziehung der
zwei Liebenden, die zum Happy End zusammenfinden. Dariiber hinaus gehort dazu die Beziehung
zwischen Vitern und T6chterm, Miittern und S6hnen, Briidern und Schwestern. Mannliches und
weibliches Prinzip zeigen sich aullerdem an Gottheiten beiderlei Geschlechts und in mythischen
Symbolen, so der Schlange und dem Drachen. 18 spannende wie informative Forschungsbeitrdge
berichten vom Ménnlichen und vom Weiblichen in der Welt der Mérchen.

Abenteurer und gute Feen, dummdreiste Burschen und Liebhaber und trickreiche Verfiihrerinnen:
Das Verhdltnis von Mann und Frau war immer schon spannungsgeladen - auch iiber die tradierten
Klischees hinaus. Das Mérchen weils um diese Problematik und kennt auch die Sehnsucht des
Menschen nach Harmonie und Vollkommenheit.

In diesem Band wird das Thema von verschiedenen wissenschaftlichen Disziplinen beleuchtet: von
der philosophischen, der literaturwissenschaftlichen, der psychologischen, historischen,
ethnologischen und religionwissenschaftlichen Seite. Die Sammlung vereinigt Aufsédtze zum Thema
"Mann und Frau im Mérchen" von 18 renommiertern deutschsprachigen und internationalen
Marchenforschern. Entstanden ist eine interessante wie vergniigliche Lektiire, eine Anregung zum
nachdenken, ein Fundort fiir neue Entdeckungen - kurzum ein Buch, das alle Mérchenfreunde,
weiblichen wie mannlichen Geschlechts, bereichern und erfreuen wird.

Beitriage Ubersicht:
Sigrid Friih

Vorwort

Lutz Rohrich
Mann und Frau im Maérchen

Barbara Gobrecht
Maria, die bose Stiefmutter und die sieben Rduber

Barbara Gobrecht
Das >Traumpaar< im Marchen

Wilhelm Solms
Ehezank im Schwank



Harald Miiller
Kampf der Geschlechter?
Der Mddchenkonig im isldndischen Marchen und in der isldndischen Marchensaga

Ingrid Riedel
Wie Mann und Frau einander erlésen konnen
Ein Vergleich der Grimm-Marchen »Jorinde und Joringel« und »Die Nixe im Teich«

Vera Zingsem
Schlange und Drache als Symbole des Weiblichen und Méannlichen in Mythos und Marchen

Heide Gottner-Abendroth
Tochter der Gottin, Schwester des Mannes
Matriarchale Muster in den Zaubermérchen

Kurt Derungs
Der Herr der Tiere und die Gottin der Inspitration
Ein méarchenhafter Initiationsweg des Mannes durch die Landschaftsgottin

Ylva Monschein
Von der Fuchsfee

Ylva Monschein
Verfiihrerin oder gute Fee
Verschiedene Erscheinungsbilder der chinesischen Fiichsin im Umgang mit Menschenmédnnern

Heinrich Dickerhoff
Kéampfer - Traumer - Abenteurer
Von sagen- und marchenhaften Mannern

Glinter Oesterle

Grenzerfahrung oder Hartetest

Das Verhiltnis der Geschlechter in den franzosischen Feenmérchen: Charles Perrault: »Griseldis«
und Gabrielle-Suzanne de Villeneuve: »Die Schéne und das Tier«

Ursula Heindrichs
Von Vitern und Miittern in den Marchen und neuerer Literatur

Helga Volkmann
Vogelmddchen - Bergfee - Wasserfrau
Menschenmann und Zauberfrau in den »Erzdhlungen aus den Tausendundein Nachten«

Erika Taube
»...es war der ihnen vom Schicksal bestimmte Mensch«

Silvia Studer-Frangi
Einander sehen und nicht erkennen
Uberlegungen, Gespriche, Fragen

Nino Campagna
Das weibliche und méannliche Element bei Basile und Nerucci



Harlinda Lox
Der Tod als Liebhaber und Bréautigam in der narrativen und visuellen Ikonographie



	Band 27: Mann und Frau im Märchen
	Beiträge Übersicht:


